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Neue Sperrungen im Großen Garten Dresden 

 
Wegen Baumpflegearbeiten sind Wege im Großen Garten abgesperrt. In einigen 

Bereichen besteht Gefahr durch herabfallende Äste. Abgesperrte Bereiche aus dem 

Frühjahr sind inzwischen weitestgehend wieder frei. 
 

Im Großen Garten Dresden sind seit dem 30. Juni weitere Wege abgesperrt. Zwei bestehende 

Sperrungen werden beibehalten. Der Grund für die Sperrungen ist die Gefahr durch herabfallende Äste. 
Bei den überwiegend bereits abgestorbenen Bäumen drohen Äste abzubrechen und herunterzufallen. 

Die Situation wird verstärkt durch die aktuell starke Hitze und Trockenheit. Die Verkehrssicherheit ist 

daher an diesen Stellen momentan nicht gewährleistet. Die ca. 300 betroffenen Bäume werden in der 

Fällsaison von Oktober 2025 bis Februar 2026 gefällt werden. Zudem beseitigt eine Fachfirma gerade 
Nester des Eichenprozessionsspinners. Besucher werden dringend gebeten, bestehende Absperrungen 

zu beachten, stehen zu lassen und nicht zu umgehen. 

 
Bestehende Sperrungen werden bis zur Fällung im Spätherbst beibehalten:  

- (1) Ein Weg zwischen dem Pavillon und der Herkulesallee, Nähe sogenannter „Rodelhang“.  

- (2) Kleiner Teilbereich an der Südallee, östlich der Kanalkette.  
In beiden Bereichen stehen abgestorbene Alteichen mit Ästen über den Wegen.  

 

Folgende neue Wege sind wegen Totholzbeseitigung abgesperrt: 

- (3): Teilstück zwischen Hauptallee und Herkulesallee von Karcherallee kommend. Dicht 
bewachsenes Gebiet mit viel Totholz und Gefahr durch herabfallende Äste. 

- (4) Weg parallel zur Südallee von der Karcherallee kommend, nahe der Pikardie.  

- (5): Teilstück zwischen Schmuckplatz und Botanischem Garten. Viel Totholz und Ahorne mit 
Rußrindenkrankheit. Der Rußrindenpilz unter der Rinde führt zum Absterben des Baumes und 

kann Atemreizungen hervorrufen. 

 

Auf dem Lageplan des Großen Garten Dresden sind alle aktuellen Sperrungen eingezeichnet.  

 

Besucherordnung beachten, auf den Wegen bleiben, Park bei Unwetter meiden 
Die für den Großen Garten Dresden zuständige Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten gGmbH (SBG) 

appelliert an alle Gäste, sich für ihre eigene Sicherheit an die Besucherordnung zu halten. Im Sommer 

können auch gesunde Bäume durch Hitzestress spontan Äste abwerfen. Das nennt man Grünastabbruch. 
Bei Unwetter und Sturm sollte der Große Garten nicht betreten werden. SBG bittet alle Gäste, auf den 

Hauptwegen zu bleiben. 

 
Hier finden Sie die aktuelle Besucherordnung des Großen Garten Dresden.  

  

Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten Sachsen  

gemeinnützige GmbH 

 

Zentrale  
  
Dresden, 03.07.2025 

Ansprechpartnerin Anita Radicke 

Telefon +49 (0) 3 51 5 63 91-1315 

E-Mail presse@schloesserland-sachsen.de 

Lageplan%20Großer%20Garten%20Dresden%20mit%20Sperrungen.png
https://www.grosser-garten-dresden.de/fileadmin/ort/grgart/pdf/Parkordnung-Grosser_Garten_2024.pdf


 

Seite 2 

 

 

 
 

 

Rückblick  
Bereits im März waren aufgrund von Baumpflegearbeiten in drei Bereichen des Großen Gartens 

Sperrungen nötig gewesen. Die Sperrungen an den besucherstarken Stellen wie Dahliengarten, 

Spielplatz „Kletterspinne“ oder Schmuckplatz am Palais wurden sukzessive abgearbeitet. Aktuell finden 
Pflegemaßnahmen mit Hubsteiger z.B. am Neuteich, an den Wegen um das Café Rackwitz und neben 

der Querallee statt. 

 

Wie entsteht Totholz? 
Totholz entsteht an gesunden Bäumen im natürlichen Alterungsprozess. Verstärkt wird das Absterben 

von Ästen durch die Auswirkungen des Klimawandels z.B. zunehmende Trockenheit. Die 
Baumpflegerteams von SBG entfernen mit Hubsteiger nach und nach das Totholz und fällen 

abgestorbene Bäume. Auch externe Baumpflegefirmen sind beteiligt. Die Fällsaison liegt wegen Natur- 

und Tierschutz in der Zeit von Oktober bis Februar. Die bei den Baumpflegearbeiten abgeschnittenen 
Äste werden gehäckselt und bei Neupflanzungen verwendet, um Verdunstung zu verringern. Um das 

Gesamtbild des Gartendenkmals Großer Garten Dresden zu erhalten, wird regelmäßig nachgepflanzt. 

Ab der Herbst-Wintersaison sind 80 Neupflanzungen von z.B. Eichen und Linden geplant.  
 

 

www.schloesserland-sachsen.de  

                
Schlösserland erleben für iOS & Android 

__________________________________________________________________________________________________________________________ 

Die Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten Sachsen gemeinnützige GmbH (SBG) besteht aus der Zentrale mit Sitz in Dresden und nachfolgenden Objekten: 
Albrechtsburg Meissen, Klosterpark Altzella, Schloss Colditz, Burg Gnandstein, Barockgarten Großsedlitz, Schloss Weesenstein, Burg Kriebstein, Burg 
Mildenstein, Schloss Moritzburg und Fasanenschlösschen, Schloss Nossen, Barockschloss Rammenau, Schloss Rochlitz, Burg Stolpen sowie Schlösser und 
Gärten Dresden mit Festung Dresden, Großer Garten Dresden, Dresdner Stallhof, Schloss & Park Pillnitz und Dresdner Zwinger. Die Dachmarke von SBG 

heißt »Schlösserland Sachsen«. Zur touristischen Vermarktung der sächsischen Sehenswürdigkeiten kooperiert SBG mit anderen touristisch genutzten 
Schlössern, Burgen und Gärten, die während dieser Kooperation als Partner von »Schlösserland Sachsen« auftreten.  

http://www.schloesserland-sachsen.de/
https://apps.apple.com/app/id1637604445
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.fluxguide.schloesserland
https://apps.apple.com/app/id1637604445
https://de.linkedin.com/company/schloesserlandsachsen?trk=public_post_feed-actor-name
https://www.youtube.com/Schloesserland
https://facebook.com/Schloesserland.Sachsen
https://www.instagram.com/schloesserlandsachsen/

